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Der Palliativverein am Marienhospital 

Der Schauspieler und Dokumentarfilm-
produzent Walter Sittler lebt in Stutt-
gart. Zunächst interessierte er sich für 
Medizin, der Numerus clausus und seine 
Erfahrungen als Krankenpfleger hielten 
ihn davon ab – nicht aber von seiner be-
kanntesten Rolle als Chefarzt Dr. Robert 
Schmidt in der Kultserie „Nikola“.

Christine Dehlinger begann ihre beruf-
liche Laufbahn als Fachkrankenschwes-
ter für Intensiv- und Notfallmedizin. Die 
unmittelbare Erfahrung mit Sterben und 
Trauer inspirierten sie dazu sich zur 
Trauerpädagogin weiterzubilden. Sie ist 
Trauma-Beraterin, systemische Familien-
beraterin und Coach. 

Veranstaltungsreihe 

Für die letzten 
Dinge sorgen

Donnerstag, 18. November 2021 
15.00 – 17.30 Uhr 
Lesung und Moderation: Walter Sittler 

Fachreferentin: Christine Dehlinger 

TRAUER IST VIELFÄLTIG – 
TROST AUCH

Einladung zur  
Informationsveranstaltung

Seit 1994 unterstützt der Palliativförderverein die Finan-
zierung der besonderen Angebote und Projekte im Bereich 
Palliativversorgung, die vom Marienhospital selbst getra-
gen werden. Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
über das Thema Sterben, Tod und Trauer zu informieren 
und die wichtige Arbeit der Palliativmedizin am Marien-
hospital  zu erklären und zu fördern.

Spendenkonten

Schwäbische Bank Stuttgart: BIC: SCHWDESS,  
IBAN: DE81 6002 0100 0000 0023 95

BW-Bank: BIC: SOLADEST,  
IBAN: DE61 6005 0101 0001 2605 40

Liga Bank: BIC: GENODEF1M05, 
IBAN: DE85 7509 0300 0006 4975 94 

Unabhängig von der Höhe Ihrer Spende erhalten  
Sie unaufgefordert eine Spendenquittung. Bitte dafür  
Adresse auf dem Überweisungsträger nicht vergessen.  
Vielen Dank!

Verein zur Förderung der Palliativmedizin  
am Marienhospital Stuttgart e.V. 
Böheimstraße 37, 70199 Stuttgart 
Telefon: 0711 6489-3430 
Fax: 0711 6489-843430 
palliativverein@vinzenz.de  
www.palliativ-stuttgart.de



Portraitfoto: Steffi Henn

Kein Mensch trauert wie der andere. Wer einen 
geliebten Menschen verliert, entwickelt oft ganz 
eigene Formen des Abschieds und der Erinnerung. 
Die schwarze Kleidung bleibt dabei immer öfter im 
Schrank hängen. 

In der vierten Folge unserer Veranstaltungsreihe 
„Für die letzten Dinge sorgen“ stehen individu-
elle Erfahrungen und Rituale rund um Trauer und 
Trost im Mittelpunkt. An meiner Seite ist diesmal 
die Trauerpädagogin Christine Dehlinger. Kurze 
Geschichten und Filmausschnitte aus der Dokumen-
tation „Leonie und der Weg nach oben“ von Sigrid 
Klausmann sorgen dabei für Gesprächsstoff.

Sie sind auch diesmal herzlich eingeladen, sich mit 
Ihren Erfahrungen ins Gespräch einzubringen.

Ihr Walter Sittler

Trauer ist vielfältig 
– Trost auch

Anmeldung erforderlich! 

Bitte ausgefüllte Antwortkarte per Post 
oder per E-Mail: palliativverein@vinzenz.de

Donnerstag, 18. November 2021 
15.00 bis ca. 17.30 Uhr

Begrüßung 

durch Christoph Stöcker,  
Vorsitzender des Palliativvereins im 
Marienhospital Stuttgart e.V.

Im Gespräch

Walter Sittler und die  
Trauerpädagogin Christine Dehlinger

Kurze Geschichten und Filmausschnitte aus der 
Dokumentation „Leonie und der Weg nach oben“

Pause 
danach Zeit für Fragen und Geschichten aus dem 
Publikum

Für Getränke und kleine Snacks ist gesorgt.

Veranstaltungsort:

Marienhospital Stuttgart  
Aula des Bildungszentrums 
Eierstraße 55 / 70199 Stuttgart
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Zur Veranstaltung  
„Trauer ist vielfältig –

 Trost auch“

D
onnerstag, 18

. N
ovem

ber 2021 
15.00 bis ca.17.30 U

hr (Einlass ab 14.15 U
hr) 
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Bitte beachten Sie: Es gilt die 3G-Regel (PCR-Test). Bitte bringen Sie den entsprechenden Nachweis mit.

D
ie Platzzahl ist begrenzt. Anm

eldungen w
erden in der Reihenfolge des  Eingangs berücksichtigt. 

Für den Eintritt gilt die 3G
-Regel (PCR-Test)


